
Der Traum 
vom Fliegen
Sonntag, 29.04.12

Dornröschen 
lass dein 

Haar herab
Dienstag, 14.02.12

Rotkäppchen
Dienstag, 13.03.12

Alle vier Aufführungen fi nden in der Stadthalle 
Unna, Parkstr. 44, 59425 Unna, jeweils um 
15 Uhr, statt.
Die Tageskasse öffnet ab 14:15 Uhr.
Eintrittspreise: (Kartenverkauf im i-Punkt)
 5,00 Euro für Kinder ab 3 Jahren
 5,50 Euro für Erwachsene
Gruppenermäßigungen sind auf Anfrage möglich.
Im Rahmen eines Familienabonnementes kosten 
alle 4 Vorstellungen für das 1. Kind 18 Euro, für 
die Begleitperson oder das 2. Kind 16 Euro, für 
jedes weitere Kind 14 Euro.
Anmeldung und Information:
Kreisstadt Unna, Kulturbetriebe,
zib, Lindenplatz 1, 59423 Unna
Tel. 02303/103-722, Fax 02303/103-799
E-Mail: Angelika.Becker@Stadt-Unna.de
----------------------Anzeige----------------------

 
 

Michel ist ein netter kleiner Junge, sagte Mi-
chels Mama. Womit sie Recht hatte. Michel war 
wirklich ein netter kleiner Junge - solange er 
keinen Unsinn im Sinn hatte ...
Michel, fünf Jahre alt und stark wie ein kleiner 
Ochse, lebte auf dem Hof Katthult in Lönneber-
ga, das ist ein Dorf in Smaland in Südschweden. 
Er lebte dort mit seinem Papa, der Anton Svens-
son hieß, mit seiner Mama, die Alma Svensson 
hieß und mit seiner kleinen Schwester Ida. 
Auf Katthult hatten sie auch einen Knecht, der 
Alfred hieß, und eine Magd, die Lina hieß. Au-
ßerdem gab es Pferde und Kühe und Schweine 
und Schafe und Hühner und eine Katze und einen 
Hund, aber was es am allermeisten gab, das war 
dieser Michel. Mit seinen runden blauen Augen 
und dem hellen wolligen Haar konnte man ihn zwar 
für einen Engel halten - wenn er schlief, aber 
wenn er nicht schlief, dann hatte er mehr Un-
sinn im Sinn als irgendein anderer Junge in ganz 
Schweden oder vielleicht sogar auf der ganzen 
Welt! Wie zum Beispiel an dem Tag, als Michel 
seinen Kopf in die Suppenschüssel steckte... 

steckt........ 

Theaterstück nach dem Buch 
von Astrid Lindgren für klei-
ne und große „Lausbuben 
und -Mädel“ ab 3-4 Jahren,  
Stückdauer ca. 60 Minuten

Der Traum 
vom Fliegen
Sonntag

Michel in der 
Suppenschüssel

Sonntag, 20.05.12



 

   

Der etwas schusselige Prof. Honorius arbeitet 
an einem uralten Menschheitstraum: Fliegen 
können, ohne Motor und Propeller. Doch trotz 
verrückter Experimente scheint es ihm nicht zu 
gelingen. Immer wieder fällt alles zu Boden. Der 
Professor ist verzweifelt. 
Tutnix, sein neugieriger, aber tollpatschiger 
Gehilfe gibt nicht auf. Mit Hilfe von Fred, der 
Versuchsratte, entdeckt er hinter der alten 
Lehrtafel eine geheimnisvolle Welt. Sie beob-
achten fliegende Geister, schwebende Schlan-
gen und Hände, die das Laufen lernen. Doch hier 
herrscht Schwarzgesicht, ein seltsames Wesen, 
dem Nase und Ohren weggelaufen sind. 
Tutnix versucht alles, um ihm das große Geheim-
nis zu entlocken. 

Frühlingszeit! Die Bäume schlagen aus! Die Blu-
men sprießen! Gebrr hat Hummeln im Hintern und 
Grimm würde am liebsten einfach nur in Ruhe die 
Frühlingssonne geniessen. Doch die beiden Clowns, 
müssen ihren Garten „putzen“: Graben, haken, jä-
ten, zupfen, säen, setzen, Hecke schneiden ... 
Doch Moment mal? Gibt es da nicht ein Märchen 
in dem eine Hecke vorkommt? Und ein Schloss 
und ein Spinnrad und eine verwunschene Prinzes-
sin und ein zupackender Prinz? Das ist doch viel 
spannender als Gartenarbeit! Und ist nicht alles 
da, was man für dieses Märchen braucht? Mit 
Hilfe allerlei Gartengeräte erzählen sich die bei-
den kreuz und quer durch das Märchen von Dorn-
röschen, bringen einiges durcheinander, doch am 
Ende - wie immer im Märchen – küsst die Prinzes-
sin ihren Prinzen und der bekommt das halbe Kö-
nigreich und die ganze Prinzessin und kann endlich 
in der Frühlingssonne dösen .... 

Das bekannte Märchen, mit viel Gefühl erzählt, mit Hilfe der 
Kinder gestaltet und mit einem fröhlichen Ende.
Stückdauer ca. 46 Minuten, für Menschen ab 3 Jahren

Ein Clownstheaterstück für zwei Clowns, einen Garten, eine 
Hecke und eine Heckenschere frei nach dem Grimmschen 
Märchen "Dornröschen". 
Stückdauer ca. 50 Minuten, für Menschen ab 4 Jahren. 

Dieses Theater-
stück bietet etwas 
Besonderes. Durch 
ein ausgeklügeltes 
optisches Verfahren 
werden Elemente 
des Schwarzlicht-
Theaters in das 
Spiel eingebunden. 
Beim Zuschauer ent-
steht die Illusion, 
dass Gegenstände 
im Raum schweben 
und sich verwandeln 
können.
Stückdauer ca. 58 
Minuten, für Men-
schen ab 5 Jahren.

Wie erzählt man eigentlich ein berühmtes und ge-
liebtes Märchen „richtig“? Nun, es kommt auf den 
Ton an, den „richtigen“! Doch der ist dem Mär-
chenerzähler abhanden gekommen! 
Alles ist vorbereitet, die Bühne liebevoll aufge-
baut, die Akteure bereit! Aber es fehlt der rich-
tige Ton! Und das liegt am Wolf. Der will lieber ein 
Prinz sein, oder ein König! Doch die Kinder wissen, 
wie man das Märchen „richtig“ erzählt und daher 
findet der Puppenspieler dann doch noch die pas-
senden Töne.
Eine sparsam ausgestattete Bühne füllt sich lang-
sam mit den bekannten Märchengestalten, die 
aus Koffern heraus spielen. In jedem Augenblick 
erwartet den Zuschauer eine neue hinreißende 
Überraschung...


